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Johannes Stiftes | 
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Erſtattet in der General-Verſammlung am 20. December 1883. 
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Sr A dem in der letzten Generalverſammlung erſtatteten dreißigſten 
Jahresbericht mußten wir darüber klagen, daß unſere an die Gemeinde⸗ 
Kirchenräte, Schul- und Gemeinde-Vorſtände gerichtete Bitte, unſerer Anſtalt 
junge, der Verwahrloſung anheimzufallen drohende oder bereits anheim- 
gefallene Knaben zur Erziehung zu übergeben, wirkungslos verhallt ſei. 
Wir richteten deshalb aufs Neue dieſelbe Bitte an alle unſere Freunde, 
und insbeſondere an die Synodal-Vorſtände und Gemeinde -Kirchenräte. 

Leeider müſſen wir hier aufs Neue conſtatiren: ohne Erfolg. 

* Wir fühlen uns deshalb gedrungen, zu fragen: Was iſt der Grund 
dieſer Erſcheinung? Giebt es keine halb oder völlig verwahrloſte Knaben 
mehr? Oder hat unſer Stift das Vertrauen des Publikums verloren? 
Dias Letztere können wir kaum glauben. Und wenn der Satz wahr iſt: 
Zahlen beweiſen, jo lehrt uns folgende kurze Angabe das Gegentheil. In 
dem verfloſſenen Jahre ſind 34 Mitglieder theils durch Tod, theils durch 
Verlegung ihres Wohnſitzes, theils aus andern Gründen ausgeſchieden; 
neu eingetreten find dagegen 108 Perſonen. Intereſſe für unſere Anſtalt 
iſt alſo vorhanden, wenngleich wir noch immer wünſchen müſſen, daß dieſes 
Intereſſe lebendiger und namentlich auf dem platten Lande mehr ver— 
breitet würde. 
bk Giebt es denn keine verwahrloſten Knaben mehr? Dieſe Frage darf 
leider nicht verneint werden, da die Gerichte alljährlich eine bedeutende 
Zahl von Kindern der Zwangserziehung überweiſen. Und wenn wir die 
Lehrer der Volksſchulen, und ſelbſt die der unteren Klaſſen der höheren 
Schulen fragen wollten — es würde ſich kaum eine Schule finden, in 
deren Liſte nicht mindeſtens ein Kind figurirte, welches ſich zur Unter⸗ 
bringung in ein Rettungshaus eignete. N 
Es fehlt alſo weder das Intereſſe für unſer Stift, noch an Knaben, 
welche für unſere Anſtalt reif ſind. e 
Unſerer Anſicht nach ſcheinen es die Koſten zu fein, welche jo viele 
bſchrecken, die Kinder rechtzeitig einem Rettungshauſe zuzuführen. Nun, 
aß die Erziehung ſolcher verwahrloſten Knaben Geld koſtet, wird Nie⸗ 
land beſtreiten können. Uns koſtet das Kind jährlich 200 Mark. Wer 
ber zahlt dieſe Penſion? Theils unſer Stift aus eigenem Vermögen, 
zum größten Theile aber unſere Mitglieder und Freunde. So zahlen von 
en 19 Zöglingen, welche an dem Jahresſchluß nach der Auflöſung unferes 
Vertrages mit dem Provinzial⸗Verbande in der Anſtalt geblieben ſind, nur 
3 die volle Penſion; für 11 Knaben, welche uns theils von dem Magi⸗ 
rat zu Danzig, theils von Privaten überwieſen find, wird uns im Durch⸗ 


ſchnitt genau die Hälfte der Selbſtkoſten an Penſion gezahlt, während 5 (fünf) ` 
vollſtändig freie Aufnahme genießen. Wir halten uns für verpflichtet, Knaben 
auch für die geringſte Entſchädigung (ſoweit es unſere Mittel gejtatten) 
aufzunehmen, da die uns vom Publikum bewieſene thatkräftige Beiſteuer 
ein etwa drohendes Deficit auszugleichen ſich bemüht. 

Nochmals deshalb die Bitte an alle Menſchenfreunde: ſchicken Sie 
uns verwahrloſte Knaben, damit wir ſie, ſoweit es in unſern Kräften ſteht, 
rechtzeitig vor Vagabondenthum und Verbrechen retten können. Werben 
Sie in den Ihnen naheſtehenden Kreiſen recht viele Mitglieder für unſer 
Johannisſtift, damit wir immer mehr Knaben Dem zuführen können, der 
da ſpricht: „Laſſet die Kindlein zu mir kommen,“ und ſie ſo mit Gottes 
Hilfe zu brauchbaren nützlichen Mitgliedern der bürgerlichen Geſellſchaft 
machen können. Würden wir ausſchließlich auf unſere eigenen Mittel 
angewieſen bleiben, ſo könnten wir nur 20 Knaben aufnehmen, und müßten 
fortfahren wie bisher ſo manches Kind, für das bei uns angeklopft wird, 
von unſerer Thüre zu weiſen. 

Wenn wir nun das vergangene Jahr an unſerm Auge vorüberziehen 
laſſen, jo müſſen wir, obgleich wir manches Bittere und Trübe erfahren 
haben, aufs Neue rühmend bekennen: Der Herr hat Großes an uns 
gethan, deß ſind wir fröhlich! 

Wohl iſt die Zahl unſerer Zöglinge geringer geworden, nachdem wir 
die vom Provinzial-Verbande uns auf Grund richterlichen Erkenntniſſes 
zur Zwangserziehung überwieſenen Knaben am 20. November a, er. in 
die inzwiſchen fertig gewordene Zwangs-Erziehungs-Anftalt zu Tempelburg 
haben überführen können, indeß die Prophezeiung mancher gegen das 
Johannesſtift vielleicht Eingenommenen, daß nach Eröffnung der Tempel- 
burger Anſtalt unſer Stift eingehen müſſe, hat ſich nicht erfüllt, ſondern 
im Gegentheil, es iſt uns der Beweis geworden, daß Eltern, welche mit 
gerechtfertigter Beſorgniß die ſittliche Entwickelung ihrer Kinder beobachteten, 
nur, nachdem die vor dem Richter geſtandenen Knaben aus unſerm Stifte 
geſchieden ſind, neues Vertrauen zu uns und unſern Beſtrebungen gefaßt 
haben. Das erkennen wir an den ſich mehrenden Anmeldungen, welche in 
der letzten Zeit eingegangen ſind. 

Trotzdem, daß wir es ſeit dem 28. März er. wußten, daß die Zahl 


unſerer Zöglinge durch Abgabe der zur Zwangserziehung verurtheilten 


Knaben ſich um drei Viertel am 1. Oktober er. vermindern würde, haben 
wir nicht umhin gekonnt, unſere Scheune zu vergrößern, damit die Erträg— 
niſſe unſerer Aecker ſicher geborgen werden konnten, und gleichzeitig Räum⸗ 
lichkeiten zur Unterbringung der Wirthſchafts-Utenſilien zweckentſprechend 
herzuſtellen. 

Ebenſo wie im Aeußeren haben wir auch im Innern eine Ver: 
größerung in der Art eintreten laſſen können, daß wir nach dem im 


Diakoniſſenhauſe zu Danzig erfolgten Tode des Fräulein von Kapff (der d 


wir eine jährliche Rente von 450 Mark zahlen mußten), zwei neue Frei— 
ſtellen den vorhandenen ſechs zufügten, in welche wir auf Empfehlung 
unſerer Freunde und Mitglieder Knaben ohne Angehörige oder zu ihrer 


3 Lë 


- Erziehung und Erhaltung Verpflichtete (jo weit dieſe Stellen offen find) 


aufzunehmen bereit find. 


Was unſer ſonſtiges Anſtaltsleben anbelangt, jo müſſen wir zuerſt 
den Verluſt zweier lieber Vorſtandsmitglieder beklagen. Am 16. December 
1882 endete ein ſanſter Tod das thätige Leben des Herrn A. Momber, 
welcher, einer der Mitbegründer des Johannesſtiftes, demſelben ein nicht 
ermüdendes Intereſſe bis zu ſeiner letzten Lebensſtunde gewidmet hat. 
Sein Gedächtniß wird in der Geſchichte unſerer Anſtalt ſtets fortleben. 
Die Hinterbliebenen des theuern Dahingeſchiedenen haben unſerer Anſtalt 
aus Anlaß dieſes Trauerfalls 50 Mark zur beliebigen Verwendung über- 
wieſen. Nach einſtimmigem Beſchluß des Vorſtandes wurde hiefür eine 
Uhr für das Stift beſchafft, welche, obgleich ſie das Schwinden der Zeit 
anzeigt, das Stift an ſeinen Mitbegründer und vielfachen Wohlthäter mit 
jedem Pendel- und Glockenſchlage, ſowie durch eine auf dem Zifferblatte 


I angebrachte Inſchrift beſtändig erinnert. 


Am 9. April d. J. folgte ihm in das Jenſeits Herr A. W. Jantzen, 
welcher ſeit 15 Jahren als Vorſtandsmitglied und in den letzten drei 
Jahren als Vorſitzender auf das Uneigennützigſte das Beſte unſeres Stiftes 
gefördert hat. Auch ſein Gedächtniß wird bei uns ein bleibendes ſein. 
Am erſten Pfingſttage rief den Zöglingen der Anſtalt zum erſten Male 
eine von der hinterbliebenen Wittwe ſammt Glockenſtuhl dem Johannes⸗ 
ſtifte geſchenkte Glocke den auf dieſe eingravirten Wahlſpruch des Ver⸗ 
ſtorbenen: „Bete und arbeite“, in ihrer ehernen Sprache zu. Mögen 
denn die Zöglinge unſerer Anſtalt allezeit zu dieſen beiden Hauptthätig⸗ 
keiten angehalten werden und dieſelben in der rechten Weiſe zu treiben 
lernen. 

In Stelle der beiden Dahingeſchiedenen wurden die Herren Rentier 
H. Harder und Rentier F. Schrödter gewählt. Um nun gleich alle Per⸗ 
ſonalien zu erledigen, ſei hier bemerkt, daß der Gehilfe Zeuch am 1. März er. 
auf Anfordern des Herrn Jahn nach Züllchow bei Stettin wieder ent- 
laſſen iſt. In ſeine Stelle traten, da die Kränklichkeit des Hausvaters 
und die größer gewordene Zahl der Zöglinge eine Vermehrung des Auf- 
ſichtsperſonals nothwendig machte, die Gehilfen Werner und Heinrich, beide 
ebenfalls aus Züllchow. Beide ſchieden, der erſtere am 30. Oktober d. I., 
der letztere am 30. November d. J. wieder von uns, da die verminderte 
Zahl der Zöglinge dieſes gebot. In Stelle des am letzten November d. J. 
entlaſſenen Wirthſchafters Gabrahn, welcher ſich verheirathete, iſt Cybulski 
als ſolcher engagirt. 

Von Krankheit ſind wir auch in dieſem Jahre nicht verſchont ge- 
blieben. Außer der eben erwähnten Krankheit des Hausvaters hatten wir 
Brechdurchfall bei 16 Zöglingen, der Hausmutter und einem Gehilfen zu 
conjtatiren. Die Krankheit hatte indeß einen günſtigen Verlauf. Weit 
hartnäckiger dagegen war die Augenkrankheit einiger Zöglinge, die trotz der 


Bemühungen des Herrn Dr. Schneller nicht vollſtändig ſchwinden wollte. 


Ihm wie den Herren DDr. Jaſtrow und Stark ſtatten wir für die ſorg⸗ 
fältige Behandlung unſerer Patienten den aufrichtigſten Dank ab. 


EN 


Ebenſo bleiben wir den Herren DDr. Crüwell u aßmann, 
ſowie Herrn Pfarrer von Engelcke und Großkopf, welche im letzten Winter 
Vorleſungen zum Beſten unſerer Anſtalt hielten, zu großem Danke per 
| pflichtet. 
Außerordentliche baare Zuwendungen find uns im letzten Jahre, 
wenn wir den ein für alle Male gezahlten Beitrag von 50 Mark des 
Herrn Döring und die oben erwähnten 50 Mark (Gedächtnißgabe der 
Hinterbliebenen des Herrn A. Momber) als ſolche nicht anſehen, keine 
geworden. 5 

Um unſere Zöglinge zum Fortſchreiten im Guten zu ermuntern, 
haben wir ihnen auch Feſte bereiten können. So wurde am 17. Decem— 
ber a. p. in althergebrachter Weiſe das Weihnachtsfeſt in den Anftalts- 
räumen gefeiert. Durch zahlreich eingegangene Gaben waren wir in den I 
Stand geſetzt, einem jeden Knaben unter den ſtrahlenden Chriſtbaum eine 
Weihnachtsgabe zu legen. Die freudig erregten Geſichter der Zöglinge I 
dankten den freundlichen Gebern mehr, als wir es an dieſer Stelle zu ] 
thun vermögen. 

Sonntäglich wurden, falls es nur die Witterung erlaubte, mehr oder 
minder weite Spaziergänge gemacht. Am 25. Juli er, fand das Sommer⸗ 
It in Heubude ſtatt, wohin uns ein von Herrn Commerzienrath Gibſone 
7 wieder gütigſt zur Dispoſition geſtellter Dampfer führte. Ihm ſei im 

e Namen unſerer Zöglinge der wärmſte Dank dafür. 

In der Zeit, als die Blaubeeren reif waren, machten unſere Knaben, 
Gi geleitet von dem Anſtaltsperſonal und einem der Herren Vorſtandsmit⸗ 
glieder, einen Marſch nach dem Marienſeeer Walde, wo fie mit Genehmi- 

gung des Beſitzers der Forſt ſich nicht allein umhertummeln, ſondern auch 

nach Herzensluſt Blaubeeren ſammeln durften, ſo viel ſie nur fanden. Auch 

ihm ſei unſer beſter Dank an dieſer Stelle nochmals ausgeſprochen. 

0 Am 10. Oktober cr. feierten wir im engſten Kreiſe das Ernte-Dankfeſt “ 

und Richtfeſt unſerer Scheune. Hiezu ſpendete ein nicht genannt werden 
wollender Wohlthäter für die Kinder die Feſtſemmel. b 
Entlaſſen haben wir drei Knaben. Sie wurden tüchtigen Hand- 
werksmeiſtern (Schmied, Tiſchler, Schuhmacher) in die Lehre gegeben. / 
Nun, der Allmächtige, der uns bis hieher geholfen, Er helfe auch 

ferner, daß es uns gelinge, Ihm die jungen Seelen, die bereits auf Ab- 
wege gerathen waren, wieder zuzuführen. , 


Der Bericht des Frauen-Gefängniß-Vereins iſt uns bis jetzt noch ? b 
nicht zugegangen. 
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I. Vorſtand. 
M. Großkopf, Pfarrer, F. Suffert, Rentier, 
Vorſitzender. Schatzmeiſter. 
G. Schüler, Geh. Rechnungsrath, 
Schriftführer und Stellvertreter des Vorſitzenden und des Schatzmeiſters. 
F. Emter, Kaufmann, 
Stellvertreter des Schriftführers. 

F. Rompeltien, Stadtverordneter. C. Quiring, Rentier. 

H. Harder, Rentier. F. Schroedter, Rentier. 


II. Rechnungs⸗Reviſoren. 
Otto Momber, Kaufmann. Eduard Loewens, Kaufmann. 


III. Beamte. 


Th. Kleine und Fran, C. Pautz, 
Hauseltern. g Gehülfe. 


IV. Sonſtiges Perſonal. 
1 Wirthſchafter. 1 Magd. 


V. Zöglinge. 


Am Schluſſe des Verwaltungsjahres 1881/82 waren im 
Va C Zöglinge. 
Zugang pro 188288 —5 S 
5 f Zöglinge. 
Abgang pro 1882/83 nach erfolgter Confirmation o elt 
Beſtand am Schluſſe des Verwaltungsjahres 1882/83 Jöglinge. 
Davon ſind Seitens der Landes⸗Direction der Provinz 
Weſtpreußen zurückgezogen und am 20. November 
er. der Zwangs⸗Erziehungs-Anſtalt Tempelburg 
i Abertpieſe s 66 KE 
Es bleiben daher im Beſtande Jöglinge 
Darunter ſind: 5 
Ganzpenſionaire eee ee 
Theilperſonairere 11 
er e Ae cb 
Ké Leer 2 19 Zöglinge. 
, Unter den 11 Theilpenſionairen befinden ſich 9 vom Magiſtrat zu 
Dianzig überwieſene Zöglinge, für welche pro Kopf und Jahr 90 Mark 
mithin nicht die Hälfte der Selbſttoſten gezahlt werden. a 


Diehbeftand und Erträge der San 


ER 


— 


I. Viehbeſtaud. 
Der Viehbeſtand am Schluſſe des Verwaltungsjahres war 
3 Pferde, 
5 Kühe, 


1 Stärke, 
1 Kalb zur Aufzucht, 
4 Schweine, letztere zur Nutzbarmachung der Küchen⸗ Abgänge. 


II. Erträge der Laudwirthſchaft. 


16 Fuhren Heu, 
14 „ Roggen, 
3 „ Kurrmur, 
2 Gerſte, 
450 Scheffel Kartoffeln, 
280 S Runkelrüben, 
150 „ Wrucken, 
10 Schock Weißkohl, 
/ Centner weiße Bohnen, 
5475 Liter Milch. 
Dieſe Erträgniſſe ſind entweder in der Anſtalt bereits . 
oder gelangen in derſelben im Laufe des Verwaltungsjahres 1883/84 zur 
Verwendung. 


Ferner ſind aus der Laudwirthſchaft an baaren Einnahmen erflofjen : 


für 3394 Liter Milch DEE, a 11,41 M. 387 M. 60 Bi. 
„ 1 Kuhhaut r 
CCPVVVCCCCC E „ — 
M EE e) „ 0 


„Juhrleiſtungen de. 


4 5 — 
Summa der baaren Einnahmen Kg SS Landwirtöſchaſt 441 M. 50 Pf. 
(efr. Einnahme Tit. VIII.) 


Haupt Rechnung pro 188283. 


A. Einnahme. 


Tit. J. Kaſſenbeſtand aus der Rechnung 


pro 1880-81. 4481 M. 48 Pf. 
a II. Jahresbeiträge der Mulcher % „ 1982 8 
= III. Collecten 1 240 „ 91 „ 


Latus 6654 M. TAB. 


ES Transport 

. Geſchenke EE 

V. Legate 
Ertrag der Vorleſungen 
Penſionen und zur erſten Gineichtung 
Landwirthſchaft 5 
. Binfen und Miete 2003 
n,, en ar Eug 185 

Summa A. 23758 


B. Ausgabe. 


Allgemeine Ausgaben 676 M. 
Frauen⸗Gefängniß⸗Verein Ce 108 
Abgaben und Verſicherungsbeiträge DER 506 
Unterrichtsmittel . Ee 186 
Haus- und Wirtjfgaftsgeräte ER 375 
. Beipeifung . N „ 551 
Heizung und Beleuchtung e 2 690 
Bekleidung und erſte "eau 2657 
Reinigung. 2 N 521 
Gehalt und Lohn. Te TE EI Re 
Landwirthſchafftt. 1084 
Bauten und Reparaturen 1485 
. Aerzte und Medizin 143 
Zinſen und Rente 972 
„ Kapitaliſirung inel. der in der vorjährigen 

Rechnung als Beſtand machen 

1020 M. in Effecten 38802 


Summa B. 21584 M. 15 er 
Dazu 


der am Schluſſe des Verwaltungsjahres e ver⸗ 
bliebene Kaſſenbeſtandd - r 
Ergiebt wie Summa Ce 23758 M. 29 Pf. 


Dermögens-Ueberficht 


In ſchuldenfreien Grundſtücken: 
8 emm, Grundſtück Ohra-Niederfeld Nr. 161 
2 Die Acker- und Wieſenparzellen Ohra Nr. 64, 
68 und 291, zuſammen 14% Morgen culm. 
B. In zinsbar angelegten Kapitalien: 

: E: Kë Auf verſchiedene Grundſtücke e Hypo⸗ 
thekenforderungen 37050 M. — Pf. 
Das 37050 M. — ër. 


* 
D 
* 
” 
** 
” 
29 
* 
” 
* 


en 37050 M. 
2. Werthpapiere EE Art im Nominal . ar 
$ Betrage non . . N N, 
7740870 M, — Br. 
6 ©. Lebendes und todtes Inventar des Jo⸗ 


1 hanneshofes . G 00% „ea 
N D. Auf neue Rechnung pro 1883/84 vorgetra⸗ * 
. gener Kaſſenbeſtand und zwar: 
d 1. Eiſener Vorſchuß des Haus⸗ 

vaters Kleine . 120 M. — Pf. 


2. Deponirt auf der Landwirth⸗ 
ſchaftlichen d 1600 „ — „ 
2, Baar n ee 2174 „ 14 „ 
Summa 45044 M. 14 Pf. 


o got 
N I. Baare Geſchenke. 


d Ungenannt 1 M. 64 Pf. A. Mombers Erben 50 M. Herr 


0 G. Döring ein für alle Mal als Mitglied 50 M. 


} II. Weihnachts⸗Geſchenke. 8 
ö Hr. E. E. ger Ze? 30 M. Hr. D. Alter 15 M. Hr. A. Get: 
nert 10 M. Hr. E. v. Nieſſen 6 M. Hr. J. Wiens 3 M. Herr 
f Penner sen. 3 M. Frl. Stadtmiller 3 M. Or. Reg.⸗Rath Schweder 
) 3 M. Ungenannt 2 M. Ungenannt 2 M. Hr. Schwaan 3 M. Hr. 
Boltzmann 3 M. Herr Dr. Richter 3 M. Hr. Hedingen 1 M. Hr. 


Zimmermeiſter Schwarz sen. 4 M. Hr. Schwarz jun. 2 Mk. Herr 


Sanio 50 Pf. Hr. Hoffmann 50 Pf. Herr Leupold 2 M. Herr Pf. 
Großkopf von einem Beichtkinde 1 M. 


III. Natural⸗Geſchenke. 


mino. Hr. Oscar Gamm 6 Pack bunte Lichte. Frau Treptow 10 Hoſen⸗ 
träger, 1 Paar Handſchuhe. Hr. Ludwig Mühle 10 Pfund Wallnüſſe, 
U 10 Pfund Lambertsnüſſe, 20 Pfund Pflaumen. Herr Engeland (Firma: 
Lorenz & Stroelau), Schreibmaterialien im Werthe von 20 M. 5 Pf. 
Herr Rud. Miſchke 4 kl. Taſchenmeſſer. Herr Lindemann Bonbons und 
Confect. Herr Gaebel (Firma Homann) Bücher und Spiele. Herr 
C. Schnarcke 25 Pfund Pflaumen, 5 Pfund Johannesbrot und 2 Pfund 
Lambertsnüſſe. Herr Stadtrath Berger 9 Pack Lichte. Herr Ed. Loe- 


N wens 16 weiße Kragen, 6 Vorhemden und 6 ſchwarze Schlipſe. Herr 
i Momber 21, Dutzend Taſchentücher. Herr F. Emter Wallnüſſe. Herr 


j 1 
4 * 2 
6 ? N . d St } 


Herr Suffert bunte Griffel, Bleifedern, Stahlfederhalter und Do: * 


* 


H 


Bergmann, C. 


"3 


8 Grundt 80 Honigkuchen. Curt Schüler mehrere Bücher, 
Spiele und Bilderbogen. Herr Rompeltien Stritzel und Napfkuchen. 
Herr Tietze 2 Schffl. graue Erbſen. Herr F. Leupold täglich 1 Faß 

chlempe. Herr Müllermeiſter Aug. Werner beſorgte unentgeldlich das 
Mahlgeſchäft für das Johannesſtift. Frau Wittwe Eliſe Jantzen zum 
dauernden Andenken an ihren verſtorbenen Ehemann Hrn. A. W. Jantzen 
eine Stiftsglocke mit der Inſchrift „Bete und arbeite! A. W. Jantzen 
1883 nebit Glockenſtuhl. Zum Erntedankfeſt: N. N. 84 Semmeln, 
Frau Pfarrer Großkopf, Frau Wittwe Lemke und Frau Rath Schüler je 
ein Korb Obſt. N. N. einen alten Sattel. Herr Rentier Gerſon 15 
Stroh-⸗Hüte. Herr Pfannenſchmidt 10 Pfund Bernſteinfarbe. 
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